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1. Nachtragssatzung vom * zur Satzung der Stadt Wermelskirchen über die
Abwasserbeseitigung und den Anschluss der Grundstücke an die öffentlichen Abwasseranlagen
sowie die Anschlussbeiträge und Kanalbenutzungsgebühren vom 16.12.2008
(Abwasserbeseitigungssatzung – ABS)

Aufgrund der §§ 7 - 9 und 41 der Gemeindeordnung (GO NRW) für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV NRW S. 380), und der §§ 1 und 9 des Gesetzes
über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz
- AbwAG -) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. Januar 2005 (BGBl I S. 114) sowie
der §§ 51 ff. des Wassergesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landeswassergesetz
- LWG -) in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juni 1995 (GV NRW S. 926), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 11. Dezember 2007 (GV NRW S. 708), und der §§ 2, 4, 6, 7, 8 und
10 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.
Oktober 1969 (GV NRW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30.06.2009 (GV NRW S.
394), hat der Rat der Stadt Wermelskirchen in seiner Sitzung am * folgende 1.
Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Wermelskirchen über die Abwasserbeseitigung und
den Anschluss der Grundstücke an die öffentlichen Abwasseranlagen sowie die
Anschlussbeiträge und Kanalbenutzungsgebühren vom 16.12.2008
(Abwasserbeseitigungssatzung – ABS) beschlossen:

§ 1

§ 37 „Gebührensatz (Niederschlagswasser)“ erhält folgende Fassung:

„Die Benutzungsgebühr für die Niederschlagswassereinleitung beträgt für Grundstücksflächen
nach § 36 Absatz 1 dieser Satzung je vollendeten m² bebaute und/oder befestigte
Grundstücksfläche, von der aus Niederschlagswasser leitungsgebunden oder nicht
leitungsgebunden in die öffentliche Abwasseranlage gelangen kann 1,29 €.“

§ 2

Diese 1. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2010 in Kraft.


